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Bezirksklasse Gruppe 1

SV Eichsel II : SV Wieslet 
Samstag, 03.02.2024, 17:00 Uhr

Rütschlin macht den Sack zu

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des SV Eichsel II in der Bezirksklasse Gruppe 1 gegen den
SV Wieslet durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das obere Paarkreuz entschieden. Jünge und Massafra errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8. Saisonspiel mussten die Gäste leider unvollständig antreten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Jünge /
Massafra gewannen gegen Braun / Selz mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Knapp an einem Sieg vorbei
schlidderten Rütschlin / Höferlin nach einer Führung mit zwei Sätzen Vorsprung gegen Eckert /
Brutschin. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz. Schade, dass das Pulver
zwischenzeitlich verschossen war. Einen Punkt erhielt der SV Eichsel II anschließend, da Dufner /
Rütschlin ihr Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Björn Jünge hatte
am Nachbartisch gegen Oliver Braun, wie im Vorfeld erwartet werden musste, bei seinem Sieg in
drei Sätzen keine Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
zweiten Satzes, der mit 11:0 für Jünge zu Ende ging. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Antonio Massafra und Ralf Eckert entschieden, das Antonio Massafra letztendlich gewann.
Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Fünf Sätze beharkten sich Ralf Rütschlin und Gerd Brutschin, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Rainer Höferlin
und Engelhard Selz, die Rainer Höferlin letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Ohne Mühe gewann nachfolgend
Christian Dufner sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Gut gekämpft, aber verloren,
hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Finn Rütschlin gegen Heiko Strohmeier. Beim Stand von 6:
3 gingen die Spitzenspieler des SV Eichsel II und des SV Wieslet in die Box. Zwischenzeitlich
musste Björn Jünge zwar einen Satz weggeben, fuhr anschließend sein Spiel gegen Ralf Eckert
aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Kaum Chancen ließ Antonio Massafra wenig später beim 3:0
seinem Gegner Oliver Braun. Ralf Rütschlin gelang es dann Engelhard Selz zu bezwingen – das
extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch
noch bestätigte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Eichsel II am 04.02.2024 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den TSV Rümmingen, während der SV Wieslet am 02.03.2024 gegen den TTV Schönau-Todtnau
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Eichsel II

Doppel: Jünge / Massafra 1:0, Rütschlin / Höferlin 0:1, Dufner / Rütschlin 1:0 
Einzel: B. Jünge 2:0, A. Massafra 2:0, R. Rütschlin 1:1, R. Höferlin 1:0, C. Dufner 1:0, F. Rütschlin 0:
1 

 SV Wieslet
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Doppel: Eckert / Brutschin 1:0, Braun / Selz 0:1, nicht anwesend / nicht anwesend 0:1 
Einzel: R. Eckert 0:2, O. Braun 0:2, E. Selz 0:2, G. Brutschin 1:0, H. Strohmeier 1:0


